
Stunde Null

Ein  Film  von  Hans-Jürgen  und  Shaun  Hermel,  © memomediaproductions  2015,
realisiert im Rahmen der „Lindener Filmgeschichten“ der MedienWerkstatt Linden 

Ende des Zweiten  Weltkrieges in  Linden:  Am 10.  April  1945 fahren Panzer  durch  die
Limmerstraße.  Amerikanische  Soldaten  befreien  Hannovers  Stadtteil  Linden  vom
Faschismus. Am Straßenrand winkende Menschen. Nur noch wenige ZeitzeugInnen leben
und können ihre Erinnerungen zur „Stunde Null“ schildern. Heute sind sie im Rentenalter.
Im Film berichten sie von ihren Erlebnissen mit der NS-Gewaltherrschaft, vom Kriegsende,
und wie es danach weiterging, inwieweit der „Tag der Befreiung“ für sie einer war. 

Mittwoch, 7. Oktober 2015, 15 bis 17 Uhr 
Einladung zur Filmvorführung mit Diskussion

bei  Kaffee & Kuchen
Großer Saal im Freizeitheim Linden

Moderation, DGB-Chor, Film 'Stunde Null', Diskussion mit ZeitzeugInnen

Kontakt: Silke van Laak (Freizeitheim Linden) Telefon: 168 44895


